
   
   
 
 

Rückkehr in die Schule nach überstandenen Erkrankungen 
 
Liebe Eltern, 
 
hiermit möchten wir Sie über das Thema „Krankheiten und Ansteckungen" informieren bzw. sen-
sibilisieren. 
 
In den vergangenen Wochen traten in der Schule vermehrt Fälle von Fieber und Durchfaller-
krankungen auf und dies sehen wir in einem engen Zusammenhang damit, dass einzelne Kinder 
wieder zu früh in die Schule zurückkehren bzw. krank in die Schule gebracht werden. 
 
Wir möchten diesbezüglich auf die aktuellen Regelungen aufmerksam machen: 
 

 Sollte Ihr Kind Fieber haben, darf dieses erst nach fieberfreien 24 Stunden wieder in 
die Schule zurückkehren. 

 Bei Magen- Darm- Erkrankungen (Durchfall, Erbrechen etc.) müssen die Kinder 48 Stun-
den symptomfrei sein, bevor sie wieder zurückkehren dürfen. 

 
Nachfolgend einige weitere Beispiele, bei denen wir Sie bitten, die Kinder zu Hause 
zu behalten: 

 starker Husten, der das Kind im Alltag, in der Bewegung, beim Aufenthalt im 
Freien behindert 

 Familienmitglied mit schwerer Infektionskrankheit 
 Abklingen einer schweren Infektion - wenn das Kind beispielsweise 2 Tage zu Hause war 

und ein Antibiotikum erhielt, ist es am 3. Tag zwar bereits ansteckungsfrei, jedoch nach 
wie vor sehr anfällig und vor allem meist schlapp und angeschlagen- dies stellt eine 
große Belastung für Ihr Kind dar. 
 

Bitte machen Sie sich bewusst, dass das Bringen von kranken Kindern die Gefahr birgt, dass 
sich die gesunden Kinder und auch die Lehrkräfte und Betreuungspersonen anstecken können. 
Das kann wiederum zu einer raschen Ausbreitung von Krankheiten und Ausfällen des pädago-
gischen Personals führen. 
Wenn die Anzahl der erkrankten Fachkräfte zu hoch ist, müssen Betreuungszeiten reduziert  
oder eventuell auch ganze Klassen geschlossen werden. 
 
Zukünftig werden wir Kinder, die weiterhin krank gebracht werden zeitnah abholen lassen. 
 
Wir bitten daher um Ihre Unterstützung, sodass wir gemeinsam dazu beitragen, Infektionsherde 
klein zu halten und mögliche Konsequenzen vermeiden zu können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
D. Niederhüfner 
Schulleitung 


